
Bebauungsplanverfahren
Kinzigpark I in Gengenbach

Schalltechnische Untersuchung



Kontingentierung bisher Kontingentierung aktuell

Bisher: 11 Teilflächen Aktuell: 9 Teilflächen

Anhand der Kontingente der bisherigen 11 Teilflächen des rechtskräftigen 
Bebauungsplans wurden die Pegel an der umliegenden Bebauung bestimmt. 
Bei der Umverteilung wurden die bisherigen Pegel als „Grenze“ für die neuen 
Kontingente verwendet.



Schall-Emissionskontingente

Grundkontingente bisher Grundkontingente aktuell

Anmerkung: Die effektive Schallabstrahlung der Teilflächen ist neben der Höhe der
Kontingente auch von der Flächengröße und der Lage der Teilflächen abhängig.

In Richtung Gengenbach (Richtung Nord-Ost) werden Zusatzkontingente vergeben.



Teilpegel in Berghaupten (bisher)

Kontingentierung bisher Teilpegel tags Teilpegel nachts 

Das Immissionskontingent stellt die Summe der Schallimmissionen von allen Teilflächen dar
 „Gesamtpegel“ durch die Kontingente des Bebauungsplangebiets.



Teilpegel in Berghaupten (aktuell)

Kontingentierung aktuell Teilpegel tags Teilpegel nachts 

Durch die Umverteilung der Kontingente treten tags Pegel bis 44,9 dB(A) auf (0,3 dB weniger als bisher)
und nachts 34,2 dB(A) (genau so viel wie bisher).
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Grafische Darstellung der Teilpegel (IO 11) 
Berghaupten im Zeitbereich nachts

Teilpegel Kontingentierung bisher Teilpegel Kontingentierung aktuell

Je größer der Teilpegel am Immissionsort (IO 11) , desto größer ist die Teilfläche des Kreises.
Der Gesamtpegel beträgt nachts in beiden Fällen 34,2 dB(A). Es ändert sich lediglich die Zusammensetzung.


